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Flurreinigung 2022

Auch beim diesjährigen Frühjahrsputz in Götzendorf und 
Pischelsdorf (im Bild: Treffpunkt beim Gasthof zum Goldenen 

Feld) war die Beteiligung groß.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger  
von Götzendorf, Pischelsdorf und  
Neu-Pischelsdorf! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Durchhalten! Haltung zeigen und 
helfen! 
 
Wer ha tte gedacht, dass wir im 3. 
Jahr der Pandemie die hö chsten     
Infektiönszahlen bislang haben 
und uns dennöch weitaus schlim-
mere Nachrichten in Beschlag 
nehmen? Wer ha tte es fu r mö glich 
gehalten, dass mitten in Euröpa 
ein großer Krieg töbt? Es ist vön 
uns na her zur ukrainischen Gren-
ze als nach         Bregenz. Und die-
ser Krieg, öb wir wöllen öder 
nicht, trifft auch uns. Es geht um 
die Energieversörgung, die Wirt-
schaft und schließlich um Milliö-
nen vön Flu chtlingen, die durch 
den Angriffskrieg aus ihrer Heimat 
vertrieben werden. 
Wir kö nnen aber nicht nur öhn-
ma chtig zusehen, söndern in man-
chen Bereichen auch helfen.  
Zahlreiche Initiativen und Spen-
denaktiönen versuchen das Leid 
der Menschen aus und in der Uk-
raine zu lindern. Was können wir 

bei uns konkret noch tun? Wenn 
Sie die Mö glichkeit haben, einer 
Flu chtlingsfamilie (u berwiegend 
Frauen mit Kindern) ein Quartier 
zu geben, dann melden Sie sich bei 
der Gemeinde. Wir helfen Ihnen bei 
den nö tigen Schritten. In unserer 
Dörfgemeinschaft werden wir dann 
ein starkes Netzwerk aufbauen, 
dass bei der Versörgung und         
Betreuung dieser Schutzsuchenden 
in unserer Gemeinde mithilft. Ein 
gutes Beispiel, wie sö etwas funktiö-
niert, ist die Initiative „Sommerein 
hilft“ in unserer Nachbargemeinde. 
 
In Gö tzendörf söll es nöch vör dem 
Sömmer mit der großen Neuge-
staltung des Hauptplatzes lösge-
hen. Es ist dies ein größes Pröjekt, 
dass mehrere Mönate dauern wird. 
Wir sind bemu ht, die Unannehm-
lichkeiten sö gering als mö glich zu 
halten, dennöch wird es fu r die An-
rainer, die Gescha ftsleute und die 
Autöfahrer eine harte Zeit. Die Bau-
maßnahmen werden in mehreren 
Etappen vör sich gehen, södass zu-
mindest eine Zufahrts- und Park-
mö glichkeit fu r PKWs gegeben sein 
söllte. Wichtig ist mir, dass der LKW
- und Schwerverkehr auf jeden Fall 
wa hrend der gesamten Bauta tigkeit 
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größra umig umgeleitet wird. Dies söll 
auch durch die Pölizei genau köntröl-
liert werden. 
 
Trötz der wirtschaftlichen Schwierig-
keiten durch die nun schön zwei Jah-
re andauernde Pandemie hat unsere 
Gemeinde einen mustergültigen 
Rechnungsabschluss 2021 erzielt. 
Dieser wurde im Gemeinderat ein-
stimmig beschlössen. Ich danke der 
Kassen- und Amtsleiterin Döris Ma-
tijevic söwie Vizebu rgermeisterin 
Martina Rzecznicek-Gass als zusta n-
dige Finanzreferentin fu r die geleiste-
te Arbeit. 

Ich höffe, dass es mit der wa rmeren 
Zeit döch zu einer Entlastung der Cö-
vid-Zahlen kömmt und wir die bereits 
geplanten Feste und Veranstaltun-
gen wieder durchfu hren kö nnen. 
Schauen Sie vörbei! Leben wir wieder 
unsere Dörfgemeinschaft und ein ge-
mu tliches Miteinander! 
 
Ich wu nsche Ihnen vöm Herzen ein 
fröhes Osterfest. Höffen wir auf einen 
baldigen Frieden in Euröpa und auf 
die Ru ckkehr vön vertrauten, besseren 
Zeiten! Bleiben Sie gesund, achten Sie 
auf sich und Ihre Na chsten! 
 
Ihr Bu rgermeister                                       

 
 
 

Frohe Ostern  
wünscht der Bevölkerung  

von Götzendorf, Pischelsdorf 
und Neu-Pischelsdorf 

 
der Gemeinderat der  

Marktgemeinde Götzendorf 
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Seit die Ka mpfe in 
der Ukraine begön-
nen haben, haben 
viele Menschen in 

Niederö sterreich Sörge um ihre Sicherheit. 
Sörge um die Versörgung, die Gesundheit, 
die Familie. Das ist nur allzu versta ndlich. 
Und sich Gedanken machen ist auch gut. 
Angst haben ist schlecht, und fu r Angst be-
steht auch kein Grund. Mit Vörsörge und 
Vörrat sind Sie fu r die meisten Pröbleme – 
auch im Zusammenhang mit der Ukrainekri-
se -geru stet. 
 
Die meisten Sörgen machen sich die Men-
schen wegen der Energieversörgung und 
seit den Zwischenfa llen in den ukrainischen 
AKWs wegen einer mö glichen Atömgefahr. 
Fragen wie „brauche ich einen Schutzraum“, 
„brauche ich Kaliumjödidtabletten“ öder 
„wie kann ich mich gegen Strahlung schu t-
zen“ werden jetzt wieder öft an den Zivil-
schutz gestellt. Gleich vörweg: die Experten 
des Landes beruhigen hier. Die Tabletten 
werden bei einem Strahlenunfall im Umkreis 
vön 200 km ausgegeben – die ukrainischen 
AKW sind etwa 700 km entfernt. Die Tablet-
ten werden nur auf Anördnung der Behö r-
den eingenömmen, sie sind im Fall des Falles 
vör allem fu r Kinder und Jugendliche vörge-
sehen. Bei Persönen u ber 40 Jahren kö nnen 
sie sögar scha dlich sein.  
 
Bei einem Stö rfall in einem AKW im Kriegs-
gebiet vergehen – je nach Wetterlage – rund 
30 Stunden, bis die Strahlung zu uns kömmt. 
Seit Tschernöbyl verfu gt Euröpa u ber ein  
dichtes Netz an Messstellen, sö dass die Be-
wegung einer radiöaktiven Wölke genau be-
öbachtet werden kann. Damit haben die Be-

Krieg in der Ukraine – keine Angst, aber Vorsorge

hö rden genu gend Zeit, die Bevö lkerung zu 
warnen und Verhaltensanweisungen zu ge-
ben. Gerade O sterreich verfu gt u ber ein aus-
gezeichnetes Fru hwarnsystem, mit fla chen-
deckendem Sirenenalarm, bestens geru ste-
tem ö ffentlich-rechtlichem Rundfunk und 
mehr. Ein eigener Schutzraum wird nach Ex-
pertenmeinung nicht nötwendig sein. Wich-
tiger ist ein Vörrat, damit Sie gegebenenfalls 
das Haus ein paar Tage nicht verlassen mu s-
sen. 
 
Das gleiche gilt fu r die Energieversörgung. 
Falls Ström und/öder Gas ausfallen, mu ssen 
die wichtigsten Vörra te schön zu Hause sein. 
Damit sind nicht Hamsterka ufe gemeint, 
söndern gut u berlegte Bevörratung. Sie ist 
söwiesö wichtig, denn die Mö glichkeit eines 
Blacköuts ist auch öhne Ukrainekrieg durch-
aus real. Wenn Sie gut vörbereitet sind – vön 
Lebensmitteln u ber Hygieneartikel bis Köch-
gelegenheit und Taschenlampe – brauchen 
Sie vör einem Energieausfall öder einigen 
Tagen Ausgangsbeschra nkungen keine 
Angst zu haben. Dazu einige örganisatöri-
sche Vörbereitungen innerhalb der Familie – 
wer ku mmert sich um die Kinder, was ist mit 
pflegebedu rftigen Angehö rigen, wie geht es 
am Arbeitsplatz/in der Firma weiter, dass 
Sie gut geru stet sind. Na here Ausku nfte und 
Tipps fu r die richtige Bevörratung erhalten 
Sie beim Zivilschutzbeauftragten Ihrer Ge-
meinde öder beim Niederö sterreichischen 
Zivilschutzverband NO ZSV, Tel. 02272-
61820, mail: nöezsv@nöezsv.at 
 
Die Gemeinde wird in den nächsten 
Monaten einen Vortrag zu diesen The-
men durch den Zivilschutzverband or-
ganisieren!
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Der 1. Bauernmarkt in Gö tzendörf war ein 
töller Erfölg! Die Aussteller freuten sich bei 
strahlendem Sönnenschein u ber zahlreiche 
Besucher.  
Neben der Schököladenmanufaktur Aherz 
und den Kindermöde Designerinnen vön 
s'Knöpferl war auch die Pischelsdörfer Le-
benshilfe zum ersten Mal als Aussteller da-
bei. Sie versörgten die Besucher neben ih-
ren selbst gebastelten Kunsthandwerken 
mit Kaffee und selbst gebackenen Muffins. 
Kurzfristig wurde auch eine Spendenakti-
ön fu r ukrainische Flu chtlinge örganisiert. 
Der dabei gesammelte Geldbetrag wurde 
bereits an die Organisatiön 
"Niederö sterreich hilft" u berwiesen. 
 
 
Der na chste Bauernmarkt findet 
am  

14.5.2022 von 9 12 Uhr 
am Vörplatz der Völksschule 
Gö tzendörf statt. Bei Schlecht-
wetter wird der Markt in den 
Gemeindesaal verlegt. 
 
Bericht und Fotos: 
Riccarda Winter, Winter´s Alpakahof
2434 Götzendorf/Leitha
www.wintersalpakahof.at

1. Bauernmarkt im heurigen Jahr
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Statistik Austria erstellt im ö ffentlichen 
Auftrag höchwertige Statistiken und Analy-
sen, die ein umfassendes, öbjektives Bild der 
ö sterreichischen Gesellschaft und Wirtschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) liefern fu r Pölitik, 
Wissenschaft und O ffentlichkeit grundlegen-
de Införmatiönen dazu, wieviel Zeit Men-
schen in O sterreich mit Arbeit öder Schule, 
Spört, Freunde und Kultur verbringen. Wer 
u bernimmt in O sterreichs Haushalten die 
Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit 
öder Haushaltsta tigkeiten? Wie lange sind 
Menschen in O sterreich jeden Tag unter-
wegs? Wie lange schlafen sie? 
Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal 
im Jahr 2008/09 durchgefu hrt. Ein aktuelles 
Bild der Zeitverwendung ist daher la ngst 
u berfa llig und interessant.  
Haushalte in ganz O sterreich wurden zufa llig 
aus dem Zentralen Melderegister ausge-
wa hlt und eingeladen. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde kö nnten dabei sein! Wer Teil der 
Stichpröbe ist, erha lt einen Brief mit der 
Pöst mit na heren Införmatiönen zur Teilnah-
me an der Zeitverwendungserhebung. Nach 
einem kurzen Fragebögen, fu hren die Mit-
glieder der ausgewa hlten Haushalte zwei 
Tage lang ein Tagebuch u ber ihre Aktivita -

Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an

ten. Dies geht ganz einfach mit der eigens 
dafu r entwickelten ZVE-App öder mittels 
eines Papiertagebuchs.  
Damit wir körrekte Daten erhalten ist es vön 
größer Bedeutung, dass alle Persönen eines 
Haushalts (ab 10 Jahren) an der Erhebung 
mitmachen. Als Dankeschö n erhalten die 
völlsta ndig befragten Haushalte einen 35-
Euro-Einkaufsgutschein. 
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesam-
melten Daten werden gema ß dem Bundes-
statistikgesetz und dem Datenschutzgesetz 
streng vertraulich behandelt. Statistik Aus-
tria garantiert, dass die erhöbenen Daten 
nur fu r statistische Zwecke verwendet und 
persö nliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  
Im Vöraus herzlichen Dank fu r Ihre Mitar-
beit! Weitere Införmatiönen zur ZVE erhal-
ten Sie unter: 
 
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28 8338 (werktags Mo. Fr. 9:00
15:00 Uhr)
E Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve 
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Gelungener Vortrag zum Thema „Pflege und Pflegegeld“

Am 16. Ma rz fand der erste vön insgesamt 
drei Vörtra gen fu r PensiönistInnen und de-
ren Angehö rige statt, die vön Pensiönisten-
Obmann Peter Fuchsbichler, GfGR Verena 
Slavik vön der SPO  und Andreas Reither vön 
der Völkshilfe Niederö sterreich örganisiert 
werden. Diesmal ging es um das Thema Pfle-
ge, das sich als sehr umfangreich heraus-
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Bericht: Anna Ertler, SPO  

Foto (von links nach rechts): 
Pensionisten Obmann 
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Andreas Reither (Volkshilfe Niederös-
terreich)
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Marktgemeinde    Rechnungsabschluss   Außerördentlicher 
  Gö tzendörf/L.                    2021                 Haushalt 

VORHABEN AUSGABEN 2021

Feuerwehr Bekleidung Götzendorf    13.094,00
Pischelsdorf      9.997,00

Kinderspielplätze   37.425,08

Land und forstwirtschaftlicher Wegebau 32.284,31

Kanalleitung Gerichtsweg              77.551,50

Wasserleitung Gerichtsweg   48.977,64

Wasserleitung Kreisverkehr   24.076,05

Straßenbau Straße 31.603,38

Hauptplatz          140.675,05
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Zahlungen des Bundes und des Landes an die Marktgemeinde Götzendorf/L.

 Ertragsanteile nach Einwöhner und Aufstöckungsbetrag  €    1,873.234,73  
 Strukturhilfe des Landes Niederö sterreich    €       285.578,75  
  

Eigene Steuern 2021 laut Rechnungsabschluss

Grundsteuer A - Landwirtschaftliche Grundstu cke      
 €         22.067,03 
  

Grundsteuer B - Bebaute und unbebaute Grundstu cke im Bauland
 €       142.432,74  
 

Kommunalabgabe (3 % der Bruttölöhnsumme)  
 €       262.094,90  
 

Aufschließungsabgabe  €         65.440,45  

Landwirtschafts Wirtschaftsförderung

Fu r die köntinuierliche Instandhaltung der Feldwege söwie Windschutzgu rtel in Pischelsdörf und 
Gö tzendörf/L. wurden 2021  € 8.000,00 vön der Gemeinde zur Verfu gung gestellt.  

Verwendung der Steuermittel im Ordentlichen Haushalt 2021
Pensionsverband der Gemeindeärzte    €            7.136,06 
Beiträge für Krankenhäuser      €     521.900,04 

Verwendung der Steuermittel im Ordentlichen Haushalt 2021

           GEBL — Gelsenbekämpfung  in den Leithaauen                  €  1.100,00 

Darlehensnachweis zum Rechnungsabschluss 2021

GESAMTSCHULDEN Schulden
Anfang 2021

Schulden 
Ende 2021

3,279.809,90 2,975.643,37
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Pflichtbeiträge

Sozialhilfeumlagen  
Hilfe zum Lebensunterhalt  (Antrag fu r Mindestsicherung u ber Gemeinde an BH Bruck/L.), Unterbrin-
gung in Heimen, Krankenhilfe, Heimhilfe, söziale und sözialmedizinische Dienste, Behindertenhilfe, 
Pflegegeld              € 250.937,18 
Jugendwohlfahrtsumlage  
Beitrag fu r die Erhaltung vön Landesbetreuungsstellen zur Kindererziehung, Mutterschafts- und 
Sa uglingsfu rsörge, Jugenderhölungsfu rsörge, Versörgung  vön Pflegekindern  € 47.984,42  
Beiträge an Gemeindevertreterverbände      € 20.011,74  
Beiträge an Wasserverbände Leitha, Reisenbach, Fischa    € 26.338,86  
Beiträge an Standesamts— und Staatsbürgerschaftsverband  Mannersdorf/Lgb. € 24.000,00  
 

Gemeinderat:  O VP 15 Mandate  
  FPO         1 Mandat   
  SPO     5 Mandate  
 
€ 97.262,37 wurden 2021 an Aufwandsentscha digungen geleistet. 

Aufwendungen für Personal: 
   

€ 766.813,71 (inkl. Dienstgeberbeitra ge fu r Finanz– und Sözialversicherung) wurden 2021 für  
20 Dauerarbeitsplätze und 1 Saisonarbeiter aufgewendet.  
(Alle Bediensteten sind ASVG versichert, es gibt keine Gemeindebeamten) 

Laufende Kosten

Kindergarten  Volksschule     
    Gesamtausgaben 2021 € 318.057,76  €  184.591,78 
 - Gesamteinnahmen 2021 €   38.806,87  €  106.958,21 
       Nettöaufwand 2021  € 279.250,89  €    77.633,57  

Pflichtbeiträge an andere Schulgemeinden

Fu r NMS, Sönderschule, Schule des Pölytechnischen Lehrganges, söwie Berufs-
schulen in Niederö sterreich wurden lt. Rechnungsabschluss 2021  
€ 138.631,19 aufgewendet. 

Unterstützung des Kinderhortes 

Förderung der außerschulischen Kindererziehung 
2021 wurden € 30.288,55 fu r den Betrieb des Kinderhörtes ausgegeben. 
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VORANSCHLAG 2022

Bezeichnung Geplante AUSGABEN

Straßenbau 182.200,00

Hauptplatzerneuerung 350.000,00

Land– und forstwirtschaftlicher Wegebau 16.000,00

Feuerwehrbekleidung 10.000,00

FF Götzendorf Fahrzeug 350.000,00

FF Pischelsdorf Fahrzeug 7.500,00

Kinderspielplätze 12.500,00

Musikverein 40.000,00

Wasserleitung Hauptplatz 270.000,00

Marktgemeinde    Vöranschlag        Außerördentlicher 
  Gö tzendörf/L.           2022               Haushalt 

Förderung der Vereine 2022

ASC Götzendorf Oranjezz
Instandhaltung der Sportanlage  € 3.000,00

Sondersubvention  € 3.600,00
Pensionistenverband Österreichs / NÖ Seniorenbund  / 

Kriegsopfer– und Behindertenverband
Als Förderung der Aktivitäten sind € 8,00 je Mitglied vorgesehen. 

Tierheim Bruck/L.
Das Tierheim Bruck/L. erhält € 800,00 Subvention.

Zivilschutz 
Der NÖ Zivilschutzverband erhält € 400,00 Subvention. 

Musikverein Götzendorf 
Der Musikverein Götzendorf erhält € 3.000,00 Subvention.
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Kinder und Jugend

VS Götzendorf an der Leitha Mail: vs.goetzendorf@noeschule.at 
Hauptplatz 14a  Tel.: 02169 / 2661 
2434 Götzendorf  

Berichte aus der Volksschule Götzendorf

Liebe Gemeindebürger:innen,
 

der letzte Bericht – nöch im alten Jahr ver-
fasst – wirkt ewig vergangen! Im Dezember 
nöch hatten wir kaum Cövid-Fa lle an der 
Schule, im Ja nner wurden wir aber vön einer 
richtigen Welle erfasst. Binnen weniger Tage 
mussten alle Klassen ins Distance-Learning 
und die Kinder mussten vön zu Hause die 
Schulbank dru cken! Zum Glu ck ist diese Wel-
le wieder abgeflacht und es treten neue In-
fektiönen nur mehr einzeln auf. Vörbei 
scheint dieser Spuk döch lange nicht zu sein. 
Nach dem Möttö „Nicht warten bis die beste 

Zeit kömmt, söndern jetzt das Beste aus der 
Zeit machen“ haben wir in den letzten Wö-
chen viel erlebt! 
 

Fasching in den Klassen 

Wir haben beschlössen uns vön Cöröna die 
Laune nicht weiter vermiesen zu lassen und 
haben den Fasching ausgelassen gefeiert. 
Traditiönell haben die Kinder vöm Cafe Win-
ter Krapfen geliefert bekömmen und es wur-
de viel getanzt, gespielt und genascht. Schö n 
ist es, wenn Kinder ausgelassen lachen und 
sich schön auf das na chste Faschingsfest 
freuen! 

Dem Frühling auf der Spur 

Am 9.3. besuchte die 4. Klasse gemeinsam 
mit der Waldpa dagögin Helga Dölink die 
schö ne Aulandschaft in Gö tzendörf um die 
ersten Spuren des Fru hlings zu erkunden. 
Neben den typischen Fru hlingsböten 
(Schneeglö ckchen und Ba rlauch) fanden wir 
bereits vereinzelt die ersten Veilchen.  

Die Schu lerInnen durften selbst Vögelnester 
bauen und das aufwendige Wurmsuchen der 
Vögeleltern mit hö lzernen Zahnstöchern als 
Wettspiel nachempfinden. 
 

Wir könnten bereits den Kuckuck und den 
Specht hö ren. Die ersten Triebe der Bu sche 

Die erste Klasse feiert zum ersten Mal in der Schule! Vor der 2. Klasse muss man sich schon etwas fürchten!
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untersuchten wir ganz genau. Besönders 
lustig fanden die Kinder ein weiteres Spiel, 
indem sie als kleine Eichhö rnchen Nu sse 
verstecken und wiederfinden mussten. 

Unser Tag in der Au war eine willkömmene 
Abwechslung zum nörmalen Schulalltag. Ne-
ben dem Spaß und dem gemeinsamen Spie-
len bekamen die Kinder viele Införmatiönen 
u ber die Fauna und Flöra im Fru hling. 

Buchausstellung 

Im heurigen Schuljahr haben wir die Buch-
ausstellung in den Ma rz verlegt um vör den 
Osterferien das Lesen und das Schmö kern in 
Bu chern wieder in den Mittelpunkt zu ru -
cken.  
Die Elternvertreterinnen haben zur selben 
Zeit ein Buffet mit Kaffee und Kuchen örga-
nisiert um fu r die Schule ein bisschen 
„Taschengeld“ einzunehmen. Vör Cöröna 
könnten wir bei der Weihnachtsfeier und 

dem Gela ndespiel Spenden sammeln um fu r 
die Kinder neue Materialien anzuschaffen. 
Nachdem diese Einnahmen nun zwei Jahre 
lang ausfielen, freuen wir uns sehr dass un-
sere Elternvertreterinnen ganze 276€ an 
freien Spenden fu r unsere na chste Anschaf-
fung erhalten haben. Diesmal haben wir fu r 
die Schulkinder neue Spielzeuge fu r den Au-
ßenbereich gekauft. Nach vier Jahren Dauer-
benutzung waren einige Stelzen, Spring-
schnu re uvm. schön sehr abgenutzt.  
 

Die 4. Klasse erforschte mit der Waldpädagogin 
Helga Dolink unsere Au
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Bild links:

Unsere fleißigen Damen Frau 
Laister, Frau Maranda und 
Frau Gaber – vielen DANK!

Spenden für das Rote Kreuz 

Die Bilder und Berichte aus den Kriegsgebie-
ten der Ukraine gehen nicht spurlös an uns 
allen vörbei. Viele Menschen fu hlen sich 
öhnma chtig und wu rden gerne zumindest 
eine kleine Perspektive fu r die Menschen 
vör Ort und auf der Flucht leisten. 
Die Völksschule Gö tzendörf hat sich in Ab-
sprache mit dem Leiter der Jugend-
rötkreuzstelle im Ort, Herrn Löhner, dazu 
entschieden Geldspenden zu sammeln und 
diese dem Röten Kreuz auf das Spendenkön-
tö fu r die Ukraine zu u berweisen. In Summe 
haben wir 1023,97€ gesammelt! Danke da-
fu r an alle Beteiligten! 

Benny Barfuß 

Eine erfrischende Shöw lieferte uns Benny 
Barfuß. Endlich könnten alle Klassen wieder 
gemeinsam mit den Schuleinschreibern eine 
Veranstaltung genießen. Fu r viele Lacher 
und größes Staunen hat uns Benny Barfuß 
mit vielen Tricks und Zaubereien den Tag 
versu ßt! 
 
 
 
 
 

Die Kinder lauschen Benny Barfuß beim Gespräch mit dem Osterhasen.

Ich darf Ihnen im Namen des gesamten Teams fröhe Ostern wu nschen! Bleiben Sie gesund! 
Ihre Ines Greimel 
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UMWELT 

Liebe Mitbu rgerinnen und Mitbu rger, 
 
rund 100 Freiwillige unterstu tzten heuer 
unsere Flurreinigung. 
Idealerweise vermeidet man die unsachge-
ma ße Mu llentsörgung im und um das Orts-
gebiet, dennöch wurden erneut zahlreiche 
Mu llsa cke gefu llt. Dabei auch wieder 
„Klassiker“ wie Autöreifen, Sperrhölz, Me-
tallschrött, … 
Viele vön euch haben’s gemerkt: das Bau-
höfteam fehlte krankheitsbedingt, auch 
war Ludwig Kirschner nicht beim Blunz’n-
kessl im Einsatz. Allen vön euch, die nöch 
nicht ganz fit sind, wu nsche ich eine gute 
Besserung!  

Worte des Umweltgemeinderats

Mein Dank gebu hrt jeder einzelnen helfen-
den Hand – schaut döch gleich wieder bes-
ser aus in und um unseren Ort! 

In einer der letzten Ausgaben habe ich       
Ersatzpflanzungen vön gefa llten Ba umen 
angeku ndigt. Diese werden wir heuer umset-
zen, die Planungen sind abgeschlössen.  
 
Errichtet wird eine Platanen-Allee vöm    
Gö tzendörfer O lberg entlang der Bundes-
straße bis zur Industriestraße – nach jahre-
langen Ka mpfen haben wir es geschafft, die 
dört illegal abgestellten Fahrzeugwracks 
endlich weg zu bekömmen. 

Unla ngst haben wir gemeinsam mit Röbert 
und Markus vöm Bauhöf eine Schulung zum 
Thema Grünraumpflege gehabt. Könkret 
ging es um die Vermeidung vön Herbiziden 
im Gemeindegebiet. Das ist nichts, was vön 
heute auf mörgen umgesetzt werden kann. 
Ein weiterer Schritt in Richtung ö kölögische 
und nachhaltige Pflege ist geta tigt – wir 
mö chten euch hier als Vörbild wirken. Ich 
freue mich schön sehr darauf, vön vielen 
weitern Schritten in diese Richtung berich-
ten zu kö nnen! 
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Am 3. April war der gesamte Gemeinderat 
dazu eingeladen ein Waldstu ck in unserer 
Au aufzuförsten. Gemeinsam wurden u ber 
100 Ba umchen gesetzt.  
Auf die Kastanienallee haben wir nicht ver-
gessen. Leider ist die Nachpflanzung hier 
nicht einfach. Die vörhandenen Stumpen 
sind vöm Pilz befallen. Weiters sind Kasta-
nien sehr auf Scha dlinge(Miniermötte) an-

fa llig.  
Das Ausfra sen der Stumpen, söwie größra u-
miger Austausch vön Erdreich ist hier nöt-
wendig. Prö nachgepflanztem Baum ist das 
eine köstspielige Angelegenheit.  
Wir werden diese Arbeiten aber in den köm-
menden Jahren einplanen und nicht auf un-
sere bereits u ber einhundert Jahre alte Kas-
tanienallee vergessen! 

Am Samstag, den 26. Ma rz waren wir wieder 
Teil der weltweiten Klimaschuztaktiön  
EarthHour. 

Die fleißigen Helfer des Gemeinderates haben in Pischelsdorf ein Stück Wald aufgeforstet

Abends wurde die Beleuchtung unserer Kir-
chen und des Kriegerdenkmals als kleiner 
Beitrag zum Klimaschutz fu r eine Stunde 
abgedreht. 
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Zum Schluss mö chte ich auf ein Thema auf-
merksam machen, dass bei uns im Osten   
O sterreichs immer mehr zum Pröblem wird 
– Neophyten. 
Als Neöphyten, auch „Neu-Pflanzen“ ge-
nannt, bezeichnet man Pflanzenarten, die 
nicht vön Natur aus bei uns heimisch sind. 
Jetzt sind nicht alle angesiedelten Pflanzen 
gleichschlecht, viele davön na hren und, an-
dere aber wiederum schaden uns.  
Im Speziellen meine ich damit das beifuß-

bla ttrige Traubenkraut – Ragweed. 
Ragweed kömmt sehr gut mit unserem trö-
ckenen Klima zurecht und ist fu r Allergiker 
sehr, sehr belastend. 
Bitte halten Sie die Augen öffen und entfer-
nen Sie diese Pflanzen bestenfalls sö fru h 
wie mö glich (Handschuhe!). Im Anschluss 
zwei Merkbla tter. Hilfe beim Erkennen er-
halten Sie auf www.ragweedfinder.at 
 
Ihr Flörian Wammel
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Liebe Gemeindebu rgerinnen! 
Liebe Gemeindebu rger! 
 
Bevör ich diesen Artikel zu schreiben begann, habe ich nöch 
ein wenig in meinen Unterlagen gestö bert. Dört fand ich die 
Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung, fu r den 27. 
März 2020, die aber leider nie stattfand. Zwei Jahre Still-

stand sind nun höffentlich endgu ltig vörbei und daher hat es mich umsö mehr gefreut, dass 
wir am 28. Ma rz 2022 wieder unsere erste erweiterte Vörstandssitzung abhalten könnten, 
um fu r das heurige Jahr einiges planen zu kö nnen. 

Am 29.04.2022 um 19:00 Uhr im Gasthaus Paus gibt es wieder einen Vortrag von 
„Natur im Garten“ Das Thema: Gärten klimafit machen!

Extreme Trockenheit, langanhaltende Hitze, heftige Starkregen: Unser Klima ändert 
sich und solche Wetterextreme fordern ein Umdenken in der Gestaltung unserer Gär-
ten. Im Vortrag wird über einfache und intelligente Wege zur Anpassung unserer Gär-

ten an den Klimawandel berichtet. Besonders wichtig sind Bepflanzungen für mehr 
Verdunstung, Zurückhaltung von Wasser im Garten sowie Schließung und Nutzung von 

Kreisläufen. Außerdem erfahren Sie Wissenswertes über das Mikroklima im Garten 
und wie Sie es positiv beeinflussen können.

Ein weiteres Event von „Natur im Garten“ fand am 26. März statt – der „Tree Running“!

Wir haben es leider relativ spa t erfahren und daher sehr kurzfristig nur in Faceböök bewör-
ben. Aber trötzdem haben sich einige aus unserer Gemeinde angemeldet. Fu r jede erfölgrei-
che Teilnahme bei diesem Lauf wird ein Jungbaum-Setzling in der eigenen Gemeinde ge-
pflanzt. 12.829 Jungba ume werden im Herbst – zur idealen Pflanzzeit – an die Gemeinden 
u bergeben. Ein größes Dankeschö n an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die fu r Gö tzen-
dörf und Pischelsdörf Ba ume „erlaufen“ haben. 

Laufen für die Bäume!



SEITE 24 UNSERE GEMEINDE

UMWELT 

Weitere geplante Veranstaltungen:

Am 07. Mai findet wieder unser traditiöneller Blumentauschmarkt statt. 
Am 20. Mai kö nnen wir endlich unsere, seit 2 Jahren u berfa llige, Jahreshauptversamm-

lung abhalten (fu r alle Mitglieder erfölgt nöch eine persö nliche Einladung). 
Am 19. Juni sind wir beim Radwandertag wieder mit einer Labestelle vertreten. 

Die heurige Flurreinigung könnte, wie all die Jahre zuvör, wieder vön der Gemeinde veran-
staltet werden und auch hier war der Dörferneuerungsverein tatkra ftig dabei. 

        

Sö bleibt mir zum Abschluss nur zu 
höffen, dass wir nun endgu ltig aus 
unserem (unfreiwilligen) Dörnrö s-
chenschlaf aufwachen kö nnen, sich 
die dramatische Kriegslage in der 
Ukraine entspannt und wir alle wie-
der friedlich und gemeinsam unser 
Dörfleben genießen kö nnen. 

Bericht und Fotos: Sabine Hafenscher
Obfrau des G+P aktiv Dorferneuerungs-
verein
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Freiwillige Feuerwehr Götzendorf / Leitha 

Einsätze:
 
Am 23.12.2021 wurden wir zu einer Fahrzeug-
bergung auf die Hauptstraße gerufen. Beim Aus-
parken u bersah ein Fahrer vermutlich den Stein 
in der Gru nfla che vör ihm um blieb mit seinem 
Fahrzeug auf diesem ha ngen. Um grö ßere Scha -
den am Fahrzeug zu vermeiden, förderten wir 
als Unterstu tzung den Wechsellader der FF 
Mannersdörf an. Mit diesem könnte das Fahr-
zeug rasch gebörgen und direkt auf einen Ab-
schleppwagen gesetzt werden. Anschließend 
wurden die ausgelaufenen Flu ssigkeiten besei-
tigt und wir könnten wieder ins FF-Haus einru -
cken. 
 
Am 24.12. um die Mittagszeit ru ckten wir zu 
einem Verkehrsunfall auf der Trautmannsdörfer 
Straße aus. Ein Fahrzeug kam vermutlich ins 
Schleudern und krachte in die naheliegende Hal-
le. Mit Hilfe eines Radlader könnten wir das Un-
fallfahrzeug schönend vön der Fahrbahn entfer-
nen und diese im Anschluss reinigen. Zum Glu ck 
wurde niemand verletzt. 
 
 

Am 21.1. um 12.50 Uhr wurde die FF Gö tzen-
dörf zu einer Tu rö ffnung mit Persön in Nötlage 
alarmiert. Eine a ltere Dame war in ihrem Keller 
gestu rzt und die Zuga nge versperrt. Die Wehr 
ru ckte mit RLF, KLF und 9 Mann unter Fu hrung 
des KDT aus. Rettung und Angehö rige waren vör 
Ort. Mit Brecheisen und weiterem Werkzeug 
könnte u ber die Kellertu r ein Zugang geschafft 
werden. Die Rettung ku mmerte sich um die zum 
Glu ck ansprechbare Persön und wir ru ckten 
wieder ein. 
 
Am 17.2 wurden wir heute zu einem Einsatz 
gerufen. Durch den starken Wind kam es leider 
zu einer Behinderung der Bahnverbindung im 
Gö tzendörfer Ortsgebiet.  
Mittels Mötörsa ge und starker Mannschaft wur-
de der Baum entfernt, södass der Bahnverkehr 
wieder aufgenömmen werden könnte.  
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Am 9.3. um 04:00 Uhr Fru h wurden die Feu-
erwehren Gö tzendörf und Pischelsdörf per 
Sirene alarmiert. Beim Triebwagen eines lee-
ren Persönenzuges war es zu einem Brand 
gekömmen und der Zug blieb zwischen Gra-
matneusiedl und Gö tzendörf auf freier Stre-
cke stehen. Die richtige Anfahrt war die 
grö ßte Herausförderung. Es gelang uns aber 
in relativ kurzer Zeit die richtige Zufahrt zu 
finden. Wir trafen zeitgleich mit den ö rtlich 
zusta ndigen Kra ften aus Pischelsdörf ein. 
Der Brand war durch den Lökfu hrer unter 
Köntrölle gebracht. Es trat aber nöch Rauch 
aus der Lök aus. Die FF Pischelsdörf baute 
einen Brandschutz durch Atemschutz auf 
und unser RLF leuchtete die Einsatzstelle 
aus.  
 

Goodbye TLF1000: 
Nach 31 Jahren im Dienst verließ am 
26.02.2022 unser TLF1000 die FF Gö tzen-
dörf in Richtung Deutschland. 1991 wurde 
das Tanklö schfahrzeug mit 1000 Liter Was-
ser durch die Feuerwehr Gö tzendörf als Er-
satz fu r den Vörga nger einen Opel Blitz in 
den Dienst gestellt. Damals revölutiöna r, 
war es nun nach 31 Jahren treuen Dienst in 
die Jahre gekömmen und wird in Ku rze 
durch ein neues Hilfeleistungsfahrzeug 3 - 
HLF3 ersetzt. Wir freuen uns schön auf das 
neue Fahrzeug mit 4000 Liter Wassertank 
und 200 Liter Schaummitteltank welches 

nun im April an unsere Wehr ausgeliefert 
werden söll. Ein größes Dankeschö n gilt hier 
unserer Gemeinde welche sich mit dieser 
Investitiön fu r eine sichere Zukunft unserer 
Bu rger entschieden hat! 
 

Hilfe für die Ukraine: 
Bei der Feuerwehr steht die Na chstenliebe ganz weit öben, 
daher haben auch wir ein größzu giges Spendenpaket fu r die 
Feuerwehren in Nöt zusammengestellt. Neben Atemschutz-
gera ten, Einsatzausru stung und Gera ten haben wir auch 
Schutzausru stung wie Helme und Uniför-
men zusammen gesammelt damit unsere 
Kameraden in der Ukraine sicher in den 
Einsatz gehen kö nnen. Die Spenden sind 
bereits mit dem Hilfskönvöi des ö sterrei-
chischen Landesfeuerwehrverbandes un-
terwegs.  
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Neue Atemschutzgeräte: 
Die alten 200bar Gera te haben nach ca 30 
Jahren ausgedient, auch weil keine Ersatztei-
le mehr pröduziert werden und eine War-
tung sömit nichtmehr mö glich ist. 
Die neuen AS-Gera te sind 300bar U ber-
druckgera te und ergönömisch geförmt. Auf-
grund vön Verbesserungen beim Material 
und da nun nun eine Flasche mit Atemluft 
ausreichend ist haben die neuen Gera te nur 

etwa das halbe Gewicht. Aufgrund des grö -
ßeren Völumens der Flasche verringert sich 
die Einsatzdauer aber nicht. 
Der Funk ist in der Maske integriert und er-
leichtert damit bei Einsa tzen/ U bungen die 
Kömmunikatiön deutlich. 
Bei den ersten U bungen wurden die neuen 
Gera te vön der Mannschaft sehr gut ange-
nömmen.  

Schulung Brandverlaufsimulation: 
Am 9. Ma rz fand unsere 1. Mönatsu bung in 
diesem Jahr statt. Thema der Schulung wa-
ren verschiedene Szenarien eines Brandver-
laufes.  Die Schulung wurde geleitet vön un-
serem Bezirkssachbearbeiter fu r Atem-
schutz Rönald Schmitz. Anhand zwei ver-
schiedener Böxen wurden dabei die Phasen 
eines Brandes söwie das Verhalten des 
Brandrauches praktisch dargestellt. 
  

Simuliert wurde: 
 
„Flashöver“ - Ein schlagartiger U bergang 
vön einem Entstehungsbrand zu einem Völl-
brand 
 
„Backdraft“ - schlagartiges Entzu nden vön 
Rauchgasen durch Zufuhr vön Sauerstöff in 
einem geschlössenen Brandraum. 
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Wir möchten uns noch einmal bei der Marktgemeinde Götzendorf und bei Ihnen als Einwohner 
von Götzendorf bedanken. Dank der finanzielle Unterstützung unserer Marktgemeinde und Ihrer 
Spenden bei der Florianisammlung können wir laufend unsere Ausrüstung und Arbeitsgeräte auf 

dem neuesten Stand halten und sind für jeden Einsatz bestmöglich gerüstet.

An dieser Stelle möchten wir Sie rechtherzlich zu unserem Feuerwehrfest vom 13.5 bis 15.5.2022 
einladen! Wir freuen uns schon auf das gemeinsame Feiern mit Ihnen bei uns im Feuerwehrhaus.
 

Bericht und Fotos: Magdalena Hofschneider, FF Götzendorf 
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Am 19. Ma rz 2022 waren wir das erste Mal 
am Bauernmarkt dabei und wir wöllen uns 
herzlich bei den Organisatören und Helfern, 
wie auch bei den Mitbu rgern, bedanken. 
Fu r uns war dies eine gute Mö glichkeit einen 
Teil unserer Prödukte vörzustellen, die auch 
unter dem Jahr immer wieder bei uns in der 
Werksta tten-Einrichtung in Pischelsdörf in 
der Hauptstraße 61 erha ltlich sind. 
 

Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis 
Donnerstag von 08.00 – 16.00 Uhr und am 
Freitag vom 08.00 – 14.00 Uhr.
 
Gemeinsam mit unseren Klienten pröduzie-
ren wir unter Anderem Marmeladen, Sa fte, 
Hölzdekörartikel öder gehen individuell auf 
besöndere Wu nsche ein. 
Unsere Tu r steht jederzeit öffen, auch fu r 

Persönen die sich als Freiwillige fu r ver-
schiedene Aktivita ten engagieren mö chten. 
Unsere Klienten sind sehr gesellig und ha-
ben unterschiedliche Interessen, wie ge-
meinsames Basteln, Spazierga nge, Spörtakti-
vita ten, musizieren öder auch Kaffee trinken 
im Kaffeehaus. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Engagement vön Freiwilligen verbessert 
die Lebensqualita t vön Menschen mit Behin-
derungen erheblich und ist eine schö ne Ab-
wechslung fu r den Arbeitsalltag. 

Bericht und Fotos: Martin Prein, Leitung Werk-
stätte Lebenshilfe Pischelsdorf

Tel.: 02169 / 2181 

Im Bild von links beim Bauernmarkt: Niklas Brunner (Zivildiener), Jasmin Brunner und Martin Prein
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Mit vollem Elan geht der ASC Götzendorf Oranjezz in die Frühsaison!

Sowohl die Kampf /Reservemannschaft, als 
auch unser Nachwuchs begannen schon früh 
und mit viel Eifer zu trainieren, um in der neu-
en Saison fleißig Punkte zu holen.

Wintertransfer:
Für die Rückrunde wurde der Kader verändert. 
Willkommen heißen möchten wir Mate Szöke/
DAC UtánpótlásFC Kft. (HUN) 
als Verstärkung beim ASC 
Götzendorf Oranjezz. 
Als Abgang musste man lei-
der zwei Leistungsträger, Ro-
man Christ und Norbert 
Hajdu, vermelden – wir wün-
schen alles Gute für die Zukunft! 

Vorbereitung/Saisonauftakt:
Die Vorbereitung verlief aufgrund vieler Spiel-
absagen – Spielverderber war einmal mehr 
Corona – sehr stotternd.  Dadurch kam keine 
gewohnte, geordnete Vorbereitung zu Stande. 
So konnte die Reservemannschaft nur ein Test-
spiel gegen FC 1980 Wien verbuchen, welches 
man 3:0 verlor. 
Ein intensiveres Aufgebot hatte unsere Kampf-
mannschaft. Die ersten Testpartien verliefen 
nicht nach Plan, aber es konnten von insge-
samt zehn Spielen, hiervon sechs Siege gegen 
den UFC Laxenburg (5:2), ASK Eggendorf 
(15:0), Casino Baden AC (4:1), SC Reisenberg 
(3:1), FC 1980 (0:3) und FSV Velm (3:1) und ein 
Unentschieden gegen die SpG Neudorf/

Parndorf (1:1) eingefahren werden. Somit ging 
es mit viel Selbstvertrauen und mit viel 
Schwung in die bevorstehenden Meister-
schaftsspiele. 

In der Vorbereitungsphase und schon große 
Stütze der Kampfmannschaft bzw. des Reser-
veteams sind unsere „Stars von morgen“. 

Bild oben von links: 
Trainer Perry Krakowitsch, 
Kerem Babür, Sebastian 
Graf, Lukas Siegl, Mathias 
Hinterobermaier und 
Florian Mayer

Bild rechts: Felix Hölzl und 
Nico Kummer
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Auftakt gegen ASK Schwadorf 1936:
Obwohl die Vorschau auf die erste Runde nicht 
rosig durch Ausfälle aussah und ersatzge-
schwächt antrat, gewann die Kampfmann-
schaft mit Hilfe der Jungen diese Partie mit 2:1 
vor heimischer Kulisse. Rund 75 Zuschauer ka-
men trotz eisiger Kälte und bekamen ein span-
nendes Duell serviert. Die erste halbe Stunde 
blieb torlos, doch Dominik Schramek brachte 
den ASC Götzendorf Oranjezz in der 34. Minu-
te in Führung. Der ASK Schwadorf 1936 traf in 
der 57. Minute den Ausgleich. Mit einem Top
Reflex rettete Igor Handzic den ASC Götzen-
dorf vor einem Rückstand. Es sah nach einem 
Remis aus. Zum Helden des Spieles wurde 
Matthias Rigler, der in der 88. Minute das 2:1 
schoss. 
Die Reserve gewinnt mit 5:2  Torschützen: 2x 
Matthias Rigler, Emre Erkus, Ömer Kuyumlu 
und Leonard Gallo.

Punktegewinn gegen den USC Wampersdorf:
Der ASC Götzendorf sammelt im Nachtrags-
spiel wichtige drei Punkte. Beim Heimspiel be-
kamen die Zuseher eine ausgeglichene und 
spannende Partie zu sehen. Unsere Kampf-
mannschaft beherrschte die Partie und unsere 
Youngsters Felix Hölzl (8. Minute) und Mate 
Szöke (64. und 74. Minute) schlugen erbar-
mungslos zu. Kurz nach der Pause nutzte der 
USC Wampersdorf den Abwehr Blackout aus 
und kam an das 1:1 heran. Mit dem 3:1 Sieg 
lässt der ASC Götzendorf Oranjezz den Tabel-
lenkeller hinter sich. 

DER ASC GÖTZENDORF ORANJEZZ HOFFT AUF 
ZAHLREICHE UNTERSTÜTZUNG!
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FUSSBALLKINDERGARTEN
für Buben und Mädchen (Jahrgang 2016/2017)

DIE STARS VON MORGEN!

Training findet jeden 
Donnerstag um 17:00 Uhr am Sportplatz des ASC Götzendorf Oranjezz 

statt.

Wir suchen genau dich! Komm vorbei!

Bei näheren Informationen kontaktieren Sie bitte
Herrn Christopher Nemeth (+43 664 416 0890) 

oder
Herrn Thomas Siegl (+43 680 124 0172)
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Liebe Gemeindebu rgerinnen und Gemeindebu rger! 
 
Trötz grö ßter Vörsicht, machte Cöröna in den vergangenen Wöchen auch vör uns kein Halt. Wir muss-
ten leider einige Termine wie Chargensitzung, Mönatsu bung und Jugendstunde absagen bzw. ver-
schieben. Dennöch waren wir zu jeder Zeit einsatzbereit. Wir wurden heuer bereits zu 3 Brandein-
sätzen alarmiert. 
 
 
3. Jänner 2022: B1 Flurbrand in Pischelsdörf 
Um 11.06 Uhr kam es zu einem B1 Flurbrand in Pischelsdörf. Entdeckt wurde der Brand vön einem 
unserer Feuerwehrkameraden und durch die Fru herkennung der Glutnester, könnte eine grö ßere 
Ausbreitung verhindert werden. 

27. Februar 2022: B3 Wöhnhausbrand in Mannersdörf 
Eine Pfanne mit heißem O l, welche sich selbst entzu ndete, lö ste an diesem Sönntag Vörmittag den 
Brandalarm aus. Die Hausbesitzer könnten, durch Abdecken der brennenden Pfanne, nöch vör Ein-
treffen der Einsatzkra fte den Brand selbst lö schen.  

 
Unser e  Fre i z e i t  f ü r  Ihr e  Si ch erh e i t  !  
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9. März 2022: B2 Brandeinsatz Ostbahn 
Um 4:03 Uhr alarmierte uns die Landeswarnzentrale zum Brand eines Drehgestelles bei ei-
ner Triebwagengarnitur. Lt. Alarmplan wurde zeitgleich auch die FF Gö tzendörf mitalar-
miert. Zum Glu ck waren in Fahrtrichtung Ungarn zu der Zeit nöch keine Persönen im Zug! 

Spendenaktion Raiffeisen Region 
Schwechat 
 
Am 11.03.2022 durfte das Köm-
mandö der Freiwilligen Feuerwehr 
Pischelsdörf einen Spendenscheck 
in der Hö he vön EUR 500,- entge-
gennehmen. Mit dieser Aktiön un-
terstu tzt die Raiffeisenbank den 
Entfall wichtiger Einnahmen durch 
das Fehlen vön Festen und anderer 
Aktivita ten  in der Pandemiezeit.             
 
Herzlichen Dank! 

12. März 2022: Flurreinigung 
Bei der Flurreinigung beteiligten 
sich heuer 15 Mitglieder der Feu-
erwehr Pischelsdörf.  
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erwehr Pischelsdörf.  
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Feuerwehrjugend:  
In den letzten Jugendstunden wurde fleißig fu r den bevörstehenden Wissenstest am 
02.04.2022 geu bt. 

Neuanschaffungen / Investitionen 
Trötz dem Ausfall vön zahlreichen / 
allen Veranstaltungen in den letzten 2 
Jahren könnten wir dank der Unterstu t-
zung durch Ihre Spenden einige Aus-
ru stungsgegensta nde neu anschaffen. 
 
 
 
• Wärmebildkamera mit Zubehör 

Diese ist nicht nur klein, söndern  
vör allem sehr handlich und kann 
dadurch hauptsa chlich bei Bra nden 
vön unseren Atemschutztrupps ein- 
gesetzt werden. 
 
      Anschaffungswert: EUR 1.000,- 
 

• Spineboard mit Zubehör 
Dient zur stabilisierten Persönenrettung nach 
Unfa llen. Mit dem Gurtsystem und der Köpf- 
stabilisierung ist es mö glich eine verletzte  
Persön schönend und stabilisiert zu retten. 
 
          Anschaffungswert: EUR 500,- 

 
 

      + + + Recht herzlichen Dank + + +

Bericht und Fotos: Manuela Friedschall, 
FF Pischelsdorf

Über weitere Aktivitäten der Feuerwehr können Sie sich auch im Internet 
unter www.ff pischelsdorf.at  informieren 
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Neues GSD Fahrzeug 
 
Ende Ma rz wurde ein neues Fahr-
zeug fu r den Bereich der Gesund-
heits- und Sözialen Dienste in Be-
trieb genömmen. Dieser Transpör-
ter, der mit einer Laderampe, Lade-
fixiervörrichtungen, und einer 
Steckdöse im Laderaum ausgeru stet 
ist, wird vör allem fu r die Dienstleis-
tungen der Pflegebehelfe, Rufhilfe und Team 
O sterreich Tafel eingesetzt. Im Bedarfsfall 
kann er auch fu r Größschadenseinsa tze öder 
im Kataströphenfall verwendet werden. Grö-
ßer Dank gebu hrt den Spender/innen, durch 
deren Unterstu tzung es mö glich wurde, den 
alten Transpörter mit knapp 400.000km 
auszutauschen. 
 
Team Österreich Tafel des Roten 
Kreuzes in Moosbrunn sucht Klienten
 
Team O sterreich hilft Menschen rasch und 
unkömpliziert bei Naturkataströphen, wenn 
Nachbarschaftshilfe gebraucht wird, als Le-

bensretter öder mit der Team O sterreich Ta-
fel. 
Die Team Österreich Tafel des Röten Kreuzes 
steht all jenen Menschen öffen, die vön Ar-
mut betröffen sind, und öft nicht einmal aus-
reichend Lebensmittel kaufen kö nnen. Frei-
willige Rötkreuz-Mitarbeiter sammeln Le-
bensmittel, die einwandfrei und frisch sind, 
aber im Handel entsörgt werden mu ssten, 
weil zum Beispiel die Verpackung bescha -
digt öder das Etikett nicht deutlich lesbar ist, 
vön Superma rkten, Lebensmittelgescha ften, 
Ba ckereien, Gemu seha ndlern, Bauern öder 
direkt vön Pröduzenten und verteilen es 
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nöch am selben Tag an den Rötkreuz-
Ausgabestellen direkt an Bedu rftige. Fallwei-
se werden auch Hygieneartikel angeböten. 
Als Orientierung fu r eine Bezugsberechti-
gung dient dabei die Armutsgefa hrdungs-
schwelle lt. Statistik Austria. Bei der ersten 
Abhölung werden die Klienten vör Bezug 
der Waren vön Rötkreuz-Mitarbeitern regis-
triert, geben eine Erkla rung zu ihrem Haus-
haltseinkömmen ab und erhalten eine ent-
sprechende Bezugsberechtigung. Mit dieser 
kö nnen sie dann bei den Team O sterreich 
Tafeln ihre benö tigten Waren beziehen. Da 
in der Team O sterreich Tafel in Möösbrunn 

sehr viele Waren zur Verfu gung stehen, wu r-
de sich das Röte Kreuz u ber Kunden freuen, 
die vön dem Angeböt Gebrauch machen, und 
in Nötsituatiönen unterstu tzt werden kö n-
nen. 
 
Die Team O sterreich Tafel in Möösbrunn ist 
jeden Dönnerstag um 18:45 Uhr bei der Röt-
kreuz-Dienststelle, Hauptstraße 45 geö ffnet. 

5 Jahre Henry Laden in Ebergassing
 
2017 wurde der Henry Laden in Ebergassing 
erö ffnet. Der Henry Laden, die Secönd Hand 
Böutique des Röten Kreuzes, setzt auf Nach-
haltigkeit und bietet den Kunden gebrauch-
te, jedöch bestens erhaltende Bekleidung, 
Accessöires wie Taschen und Schuhe, aber 
auch Geschirr, Kinderspielsachen und ande-
re Bedarfsartikel fu r Kinder, Hausrat öder 
Bu cher zu gu nstigen Preisen. Einkaufen 
kann im Henry Laden Jeder, der auf der Su-
che nach preiswerten, jedöch gut erhaltenen 
Artikeln ist. Gleichzeitig wird Gutes getan, 

denn mit dem Reinerlö s werden Pröjekte 
der Gesundheits- und Sözialen Dienste des 
Röten Kreuzes finanziert. Derzeit leisten im 
Henry Laden in Ebergassing 21 Rötkreuz-
Mitarbeiter Dienst. Im Jahre 2021 war trötz 
Cövid-19 an 200 Tagen geö ffnet, und es wur-
den 4425 Kunden betreut. Insgesamt wur-
den 2867 Einsatzstunden geleistet. Gerne 
werden Spenden, wie Bekleidung, Geschirr ö-

Bild von der Tafel : v.l.n.r: Helene Raser, Monika Höllinger, Karl Kollmann, John Mofat, Elisabeth Kainzinger 
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der Spielsachen, zu den O ffnungszeiten Mö- 
Fr 9-12 und 15-18 in 2435 Ebergassing, 
Schwadörfer Straße 1 entgegengenömmen. 
Bei Interesse an einer Mitarbeit öder bei 
Fragen melden Sie sich bitte bei Röbert 
Jandrintsch unter 0676-844422411 öder per 
E-Mail: gsd.sw@n.röteskreuz.at. 

Mitgliederwerbung des Roten Kreu-
zes Schwechat 
 
Am 7. Ma rz 2022 startete die Rötkreuz-
Bezirksstelle Schwechat gemeinsam mit der 
langja hrigen Partnerfirma Prömpt Fundrai-
sing eine Aktiön zur Werbung neuer ehren-
amtlicher söwie unterstu tzender Mitglieder. 
Im Rahmen dieser Aktiön werden Werber in 
Rötkreuz-Uniförm die Haushalte im Einzugs-
gebiet der Bezirksstelle Schwechat persö n-
lich besuchen und Interessierte an freiwilli-
ger Mitarbeit u ber die unterschiedlichsten 
Leistungsbereiche des Röten Kreuzes inför-
mieren. Neben einer Zeitspende kann auch 
mit einer finanziellen Unterstu tzung ein 
wichtiger Beitrag geleistet werden. Die Hö he 
des Spendenbeitrags ist frei wa hlbar und 
wird entweder ja hrlich öder mönatlich bis 
auf Widerruf vöm Köntö der Mitglieder ab-

gebucht. Langja hrige, treue Mitglieder, die 
ihren Beitrag nach wie vör mittels Zahl-
schein einzahlen, bitten wir auf eine Bu-
chung umzustellen, da damit die Finanzie-
rung der Pröjekte planbarer wird und sich 
gleichzeitig die Verwaltungskösten reduzie-
ren.  

Die Werber sind mit einer 
Völlmacht, einem Tablett 
und Beitrittsförmularen aus-
gestattet. Das Annehmen 
vön Sachspenden öder Bar-
geld ist nicht gestattet. Mit 
einer unterstu tzenden Mit-
gliedschaft ist keinerlei Ver-
pflichtung verbunden und 
allfa llige A nderungen kö n-

nen unbu rökratisch telefönisch unter 
05914477022 öder per E-Mail 
(mitgliederservice@n.röteskreuz) erfölgen. 
Die Beitra ge der Bezirksstelle Schwechat 
kömmen auch den Dienststellen in Gö tzen-
dörf, Himberg, Leöpöldsdörf und Möös-
brunn zugute. Die Aktiön la uft nöch bis Ende 
Mai/Anfang Juni. 
 

 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Mag. Dr. Daniela Angetter 
O sterreichisches Rötes Kreuz 
Bezirksstelle Schwechat | Presse & O ffent-
lichkeitsarbeit 
M: +43/664/1508433 
E: daniela.angetter@n.röteskreuz.at 
W: www.röteskreuz.at/schwechat 
 
Fotocredit: Rotes Kreuz Schwechat 
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Wir trauern um...
Neugeborene 
in unserer Gemeinde

Nisa Ersoy
Alina Kurtalic
Sarah Pointner
Fabian Jovanovic
Luisa Scripniciuc

Elisatbeth Hruza aus Wien
Christine Schmolz aus Götzendorf
Ann Sophie Schrottner aus Pischels-
dorf
Leopoldine Häuplik aus Götzendorf
Johanna Gruidl aus Mannersdorf
Sieglinde Rattay aus Wien
Hannes Klingel aus Sarasdorf
Eva Gruber aus Götzendorf
Johann Schuster aus Sommerein
Hertha Redermayer aus Götzendorf
Walter Geilersdorfer aus Götzendorf
Andrea Weissmann aus Götzendorf

Goldene Hochzeit feierten 

im Februar Hildegard und Helmut Enzminger
und im März Fatma und Necip Kuyumlu 

Den 80. Geburtstag feierten:
Herr Horst Müllner im Jänner
Frau Berta Forst im Jänner
Herr Klaus Reichelt im März
Frau Renate Musil im April

Den 85. Geburtstag feierten:
Herr Hermann Gruber im März
Frau Margarete Schulz im März

Den 90. Geburtstag feierte:
Frau Erna Jungbauer im März



Johann Ackermann, GGR Verena Slavik, MA und       
Bürgermeister Kurt Wimmer gratulierten Hildegard und 

Helmut Enzminger zur Goldenen Hochzeit
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